
Ansätze regionaler Kooperation

Beitrag zur Fachwerkstatt der regiopolREGION PADERBORN am 12.11.2020

unter Verwendung öffentlich zugänglicher Quellen des MHKBG, der Regiopolregion Paderborn, der Stadt 
Münster, der IBA StadtLand Thüringen, des rak Bnn, Rhein-Sieg, Ahrweiler, der Regionalen 2022 und 2025

Michael von der Mühlen



1. Zum Hintergrund – der Stadt-Umland Wettbewerb

• Raumentwicklung in Zeiten des verstärkten Wandels
Treiber/Herausforderungen

• Ökonomie
• Technologie
• Biodiversität
• Klimawandel
• Veränderte Lebensweisen

• Die Pandemie ist ein Treiber des Wandels

• Planungsformate
• deduktiv/geschlossen
• Induktiv/offen

• Schlüsselstrategie: Kooperation

12.11.2020 Michael von der Mühlen



12.11.2020 Michael von der Mühlen



Die Kooperationsräume 
entwickeln interkommunale 
Leitbilder

Die Leitbilder teilen folgende Prinzipien:

• Enge Verknüpfung von 
grenzüberschreitender 
Siedlungsentwicklung und 
umweltfreundlicher Mobilität

• Modelle für Urbanität im Ballungsrand 
unter Wahrung von Eigenart 

• Aufbau bzw Weiterentwicklung von 
informellen und formellen 
interkommunalen Verständigungsebenen

• Entwicklung von Schlüsselprojekten, die 
exemplarisch für das Ganze stehen
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Das Land unterstützte die selbstgewählten 
Kooperationsräume mit der Finanzierung der 
Planungskosten für die Wettbewerbsphase.
Landes- und Regionalplanung unterstützten 
den Prozeß und begleiteten ihn konstruktiv
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2. Raumtypen
Regiopolregion Paderborn
Typ: Monozentrisch mit kleinteiliger mittelstädtisch/kleinstädtisch/dörflicher Umlandstruktur
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Ähnliche Raumtypen mit z.T. unterschiedlicher Struktur und Dynamik

Münster und Umland
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Bonn, Rhein-Sieg, Ahrweiler
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StadtLand Thüringen
(aus IBA Magazin 3)
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3. Zielebene (strategisch)

(Nachhaltige Raumentwicklung)

Regionalisierung/Globalisierung

Neue Märkte (Prod./Distr.Konsum)-neue soziale Netzwerke

Integration von Wohnen und Arbeiten + Mobilität

Neue regionale Kreisläufe

Verändertes Stadt-Land - Verhältnis
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4. Projektebene (operativ)

……
……
……
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5. Akteursebene

• Organisation
• Multiträgerschaft
• Handlungslogiken

• Politik
• Verwaltung
• Unternehmen
• Bewohner
• ……………..

Stadt-Land-Macher
Veränderer
Optionenschaffer
Gemeinschaftsbauer
Wertschätzer

Kategorien angelehnt an A.Förster u.a. –

„Wohnen jenseits des Standards, Wüstenrot Stiftung  2020“
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6.Beispiele

• Stadtregion Münster
• Rak Bonn-Rhein-Sieg-Ahrweiler
• IBA StadtLand Thüringen
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Stadtregion Münster
Organisation

• Stadtregionaler Kontrakt
• Ressourcensicherung
• Steuerung
• Politische Ebene
• Grundsätze für Leitprojekte

• Leitprojekte
• Velorouten/Wohnstandortentwicklung

• Rahmenvereinbarungen
• Durchführungsvereinbarungen

• Ziele
• Partner
• Meilensteine
• Budget
• Kommunikationsvereinbarungen

• Politisches Netzwerk
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Rak Bonn/Rhein-Sieg/Ahrweiler
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Verein

• Räumliche Flexibilität
• Geschäftsstelle
• Arbeitsgruppe
• Plenum
• Budget

• Rheinische Regeln
• Zunächst lösbare Aufgaben angehen
• Zuschnitt der Projekte flexibel gestalten
• Konflikte produktiv bewältigen
• Externe Moderation für komplexe Problemstellungen
• Eigenständigkeit wahren
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IBA StadtLand Thüringen
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• Programmatik
• Ziele
• Zeitlich beschränktes Format – aktuell 

Verstetigungsdiskurs
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Verzahnung mit der 
Regionalen 

Das Wettbewerbsformat hat in NRW 
inzwischen Tradition.

Seit dem Ende der IBA Emscherpark, die den 
Strukturwandel im Ruhrgebiet über 10 Jahre 
mit einer Vielzahl von Projekten vorantrieb 
und die die ersten Programme integrierter 
Stadtentwicklung der sozialen Stadt erfand, 
finden in NRW die sog. „Regionalen statt“.

Frei gewählte Teilräume bewerben sich mit 
einer Vielzahl von Projekten , welche einen 
kohärenten regionalen Mehrwert bilden und 
neue Formen der interkommunalen 
Verständigung erzeugen.

Das Land fördert die Regionalen mit einem 
hohen Mio Beitrag.
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Quelle: Köln-Bonn e.V.; Regionale Agentur, Dr. 
Reimar Molitor
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Verbindung der Leitbilddiskussion 
mit Leitbildprojekten

Die Verbindung der Raumleitbilder mit 
konkreten Projekten sowie die Erwartung 
einer integrierten Förderung dieser Projekte 
ist ein Kern des Formats:

• Verknüpfung von Siedlung, Mobilität und 
Freiraum einschliesslich des Ausbaus von 
Radwegen und dem Umbau von Strassen 

• Dichte und Urbanität

• Wirtschaftsentwicklung, hier: produktive 
Stadtlandschaft

• Alles steht unter dem Primat der 
Beteiligung von Anfang an

Quelle: Stefan Schmickler, Bergisch Gladbach, 2018
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7. Verwaltungskooperation

• Zielorientiert
• Wertorientiert
• Projektorientiert

• Das Effizienzkriterium ist (nur) ein Kriterium unter anderen
• Entscheidend sind Fortschritte bei der Zielerreichung
• (- Monitoring!)
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